
Projektbezeichnung: MitWirkung! –
Lernen in fremden Lebenswelten

Bereich:

Berufl iche Ausbildung, Engagementförderung

Inhaltliche Kurzbeschreibung des Projektes: 

Auszubildende werden zunehmend mit anspruchsvollen und kom-
plexen Aufgaben konfrontiert, die sie so in ihrem bisherigen Lern-
umfeld nicht erfahren haben. Von ihnen wird bereits am Anfang 
ihrer Tätigkeit ein umfangreiches Wissen und Können erwartet. 
Neben einer hohen fachlichen Kompetenz nehmen dabei soziale 
und methodische Kompetenzen, Flexibilität sowie verantwortungs-
bewusstes Handeln eine zunehmend wichtigere Rolle ein. Mit un-
serem Programm für Auszubildende möchten wir die Nachwuchs-
kräfte in die Lage versetzen, mit neuen Herausforderungen und 
Erwartungen im berufl ichen Kontext kompetent umzugehen.

„MitWirkung!“ bietet einen Perspektivwechsel für Auszubildende 
und stärkt nachhaltig ihre personalen und sozialen Kompetenzen. 
Für eine kurze Zeit engagieren sich Auszubildende in einer sozialen 
Einrichtung und bekommen dabei erste Einblicke in eine ihnen 
bisher unbekannte Realität. 
Soziale Einrichtungen bieten anders als künstliche Trainingssitua-
tionen ein reales Setting, in dem Erfahrungen in verdichteter Form 
und soziales Lernen möglich werden. Die Verbindung von eigener 
Erfahrung und qualifi zierter Vor- und Nachbereitung regt in beson-
derer Weise zur Auseinandersetzung mit eigenen Einstellungen, 
Werthaltungen aber auch mit den eigenen Stärken und Schwächen 
an. Dies fördert die Entwicklung der Persönlichkeit und der sozia-
len Kompetenzen und wirkt sich gewinnbringend auf die beruf-
liche Alltagspraxis aus.

Beispiel: „Hand in Hand“

Auszubildende der Q-Cells SE bauen gemeinsam mit Menschen mit 

Behinderung der Diakoniewerkstatt in Wolfen einen Pavillon mit 

Pergola zur Verschönerung des Außengeländes. Die Arbeit in den 

gemischten Teams führt dabei zum Abbau von Vorurteilen und 

Berührungsängsten und zum besseren Miteinander zwischen be-

hinderten und nicht behinderten Menschen. Ziel des Zusammen-

wirkens ist es, die eigene Perspektive zu wechseln und neue Erfah-

rungen zu sammeln, die dem Arbeitsalltag nutzen und gleichzeitig 

das Gemeinwesen stärken.

Ziele:

 Nachwuchskräfte an das Unternehmen 

 Verantwortungspartner und engagiertes Unternehmen 

Zielgruppe: 
Das Projekt richtet sich an Unternehmen, die sich mit den Erforder-

nissen der Stärkung personaler und sozialer Kompetenzen ihrer 

Auszubildenden auseinandersetzen und innerhalb der regionalen 

Wirtschaft eine Vorreiterrolle einnehmen. 
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